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Einen ersten Überblick, worauf ihr bei der 
Planung unbedingt achten solltet, und ein 
Tipp vorweg: Geht euren eigenen Weg und 
lasst euch nicht durch Konventionen und „Das 
macht man aber so“-Sprüche verunsichern! 

Do it your way, because it’s your special day!

Die Planung
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Ein Jahr vor der Hochzei t

Startet in aller Ruhe mit der Planung, am besten zwölf  
Monate vor eurem großen Tag. So habt ihr genügend  
Zeit und es kommt keine Hektik auf.
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Hochzeitstermin: 

In den letzten Jahren hat sich das Herbstwetter als besonders 
beständig gezeigt und die Herbstmonate werden daher auch 
immer beliebter. Überlegt euch den großen Rahmen für eure 
Hochzeit. Wollt ihr kirchlich heiraten oder „nur“ standes- 
amtlich? Oder gibt es einen anderen besonderen Ritus, nach 
dem ihr diesen Tag gestalten möchtet?

Budgetrahmen: 

Definiert unbedingt einen Budgetrahmen, denn die Kosten 
können schnell ins Unermessliche steigen und ihr verliert den 
Überblick. Aber Achtung – es gibt Bereiche, bei denen ihr auf 
keinen Fall sparen solltet. Legt fest, was für euch unentbehrlich 
ist und worauf ihr euer besonderes Augenmerk legen wollt,  
damit ihr einen Richtwert für eure Ausgaben bekommt.

Location und Gästeliste: 

Nutzt diese erste Zeit intensiv für die Locationsuche, denn  
beliebte Hochzeitslocations sind schnell ausgebucht. Legt 
euch eine Liste an, was ihr von der Location alles erwartet und 
wie sie aussehen soll. Und vor allem, ist genügend Platz für 
eure Gäste? Eine erste Gästeliste wäre hier schon ratsam,  
damit ihr nicht später vor der Wahl steht, wer aller auf Grund 
des Platzmangels nicht eingeladen werden kann. Stellt bei  
euren Anfragen schon klare Fragen und besucht die ausge-
wählten Locations und macht euch vor Ort selbst ein Bild.

Standesamt und Kirche: 

Der nächste Schritt ist die Suche nach dem zugehörigen Stan-
desamt bzw. Kirche und das Zusammenstellen der benötigten 
Unterlagen. Wenn ihr euch unsicher seid, nutzt die Erfahrung 
eines Wedding Planners. Wir unterstützen euch, wo immer 
wir können, sei es auch „nur“ bei der Suche nach der richtigen 
Location.
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Neun Monate vorher

Der Termin ist festgelegt und die Location ist gebucht. Zeit, 
sich Gedanken über den „roten Faden“ zu machen! 

Unser Tipp: Legt euch ein Moodboard an. Sammelt alles, was 
euch gefällt und inspiriert. Daraus wird sich ein Gesamtbild  
ergeben, das euch bei all euren Entscheidungen im Bereich 
Dekoration, Floristik, Torte und Papeterie leiten kann. Jetzt ist 
es auch an der Zeit, die Save-the-Date-Karten zu versenden. 
Ob Digitaldruck, Letterpress, Folienprägungen – die  
Auswahl an Möglichkeiten für Papeterie ist enorm. Ihr könnt 
euch schon für ein fertiges Design entscheiden und dieses 
an eure Wünsche anpassen oder eure gesamten Drucksorten 
individuell gestalten lassen.

Habt ihr schon eine Idee, wie das Brautkleid aussehen soll und 
welche Accessoires ihr dazu verwenden wollt?  Wenn euer 
Budget knapp ist, gibt es auch die Möglichkeit, sich Kleider 
auszuleihen oder bei einem der tollen Sample Sales günstiger 
zu erstehen.

Vergesst in dieser Planungsphase auch nicht die Suche nach 
den passenden Dienstleistern wie DJ, Band und Fotografen. 
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Sechs Monate vorher

Spätestens sechs Monate vor eurem Hoch-
zeitstag sollte sich auch euer Liebster auf die 
Suche nach dem passenden Outfit machen. 
Einfach gemeinsam auf die Suche gehen,  
um zu sehen, was sich denn der Bräutigam in  
spe vorstellt und ob es auch zu deinem  
Outfit passt.

Diese Zeit ist besonders planungsintensiv. Die 
Eheschließung muss angemeldet, die Termine 
auf dem Standesamt fixiert und Einladungen 
versendet werden. Die Übernachtungs- 
möglichkeiten für die Hochzeitsgäste sowie 
die Shuttledienste sollten vorreserviert sein. 
Vergesst dabei nicht auf euch selbst!

Ein nächster wichtiger Planungsschritt ist  
nun die Auswahl der Hochzeitstorte und des 
Floristen. Hier kann euch euer schon  
gestaltetes Moodboard wieder unterstützen, 
um den „roten Faden“ weiter zu spinnen. 

Nutzt das Service, euch beraten zu lassen und 
– bei den Torten – eine Verkostung durchzu-
führen. Wenn ihr auf eure Inspirationen blickt, 
ist euch sicherlich auch die ein oder andere 
Brautfrisur oder ein schönes Styling aufge- 
fallen und es ist auf jeden Fall höchste Zeit, 
sich darüber Gedanken zu machen. 
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Vier Monate vorher
Geht auf die Suche nach Kleidern für eure Brautjungfern, denn 
den Geschmack von vielen verschiedenen Frauen zu treffen, 
ist gar nicht so leicht.

Falls ihr noch nicht alle Dokumente bei Standesamt und Kirche 
eingereicht habt, dann bitte unbedingt jetzt erledigen. Ein kur-
zer Blick auf die Budgetkalkulation und die To-Do Liste würde 
auch nicht schaden, damit nichts übersehen wird.

Zwei Monate vorher
Zwei Monate vor der Hochzeit sollten der Großteil der  
Planung eigentlich abgeschlossen und nur mehr Details offen 
sein. Der Ablaufplan für euren Hochzeitstag sollte final festgelegt, 
die Gästeliste nach offenen Rückantworten überprüft und die 
Speisenauswahl für das Hochzeitsessen fixiert werden. Denn es 
müssen noch Menükarten, Namenskarten und eventuell ein  
Sitzplan der Tischordnung gedruckt werden. Das Dekorations-
konzept sollte mit dem Floristen und den Stylisten für euren Tag 
abgesprochen sein und alle notwendigen Objekte dafür bereit 
liegen.

Habt ihr schon über die Liederauswahl bei der Trauung  
gesprochen und schon entschieden, welcher Song bei eurem 
Hochzeitstanz gespielt werden soll? Band oder DJ sollten diese 
Auswahlliste bald von euch bekommen, damit sie spezielle oder 
unbekannte Lieder noch einspielen und vorbereiten können. 
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Sechs Wochen vorher
Jetzt sind es wirklich nur mehr Kleinigkeiten, die erledigt  
gehören, und eure To-Do Liste sollte sich nun langsam leeren. 
Der Probetermin für das Brautstyling ist vereinbart und der 
Auffrischungstanzkurs gebucht. Legt genau fest, wer sich um 
welche Aufgaben kümmern soll, um Unklarheiten an eurem 
wichtigsten Tag zu vermeiden und vergesst nicht, kleine  
Aufmerksamkeiten als Dankeschön zu besorgen. Bereitet 
rechtzeitig die Kuverts mit den Honoraren und den Trink- 
geldern vor und vergesst nicht, euren gebuchten Dienstleis-
tern den finalen Ablaufplan, alle notwendigen Adressen,  
mögliche Anlieferungs- und Aufbauzeiten, sowie die  
wichtigsten Kontakte zukommen zu lassen. Beginnt eure  
Schuhe für euren Hochzeitstag so früh wie möglich zu tragen 
und packt zur Sicherheit ein flaches Paar ein. Blasenpflaster 
dürfen aus diesem Grund auch im Notfallkoffer nicht fehlen, 
genauso wenig wie Nähequipment, Sicherheitsnadeln,  
Kopfschmerztabletten usw.



„Die Liebe ist ein Fest, es 
muss nicht nur vorbereitet, 
sondern auch gefeiert 
werden.“ – Platon

Checklis te
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Allgemeines:

	� Rahmen der Hochzeit skizzieren und  
festlegen.

	� Hochzeitstermin bestimmen.
	� Wichtige Personen definieren und  

einweihen.
	� Erste Gästeliste festlegen.
	� Groben Rahmen der Hochzeit mit dem  

Planungskomitee besprechen (kleiner oder  
großer Rahmen, „nur“ standesamtlich oder 
auch kirchlich).

	� Erstes Budget festlegen.

Standesamt:

	� Nach Standesämtern suchen.  
Achtung: Anmeldung erst 6 Monate im 
Voraus möglich!

Trauung:

	� Nach geeigneten Kirchen umsehen.
	� Eventuell freie Theologen in Erwägung 

ziehen.

Feier:

	� Locations auswählen und besichtigen.

Sonstiges:

	� Wedding Planner kontaktieren und  
buchen.

Ein Jahr vor der Hochzei t
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Allgemeines:

	� Hochzeitsthema entwickeln und 
 festlegen.

	� Stimmungsboard anlegen. (Sammelt auf  
einer Pinnwand Bilder, Farb- und Stoff-
muster, Blüten etc. die euch gefallen.)

	� Gästeliste eventuell mit der Familie  
absprechen.

	� Genaue Gästeliste festlegen.
	� Finales Budget festlegen.
	� Hochzeitsmessen besuchen.

Garderobe:

	� Mit der Suche nach dem perfekten 
Brautkleid beginnen.

	� Mögliche Accessoires überlegen.

Standesamt:

	� Falls möglich, Termin für standesamt-
liche Trauung reservieren.

Trauung:

	� Location/Kirche für die Zeremonie 
reservieren.

Feier:

	� Location reservieren.
	� Probeessen

Sonstiges:

	� Save-the-Date-Karten aussuchen,  
gestalten, drucken und verschicken.

	� Hochzeitskarten und Drucksachen  
auswählen.

	� Künstler, DJ, Band etc. ansehen und 
Termin optionieren.

	� Videofilmer ansehen und Termin  
optionieren.

	� Fotograf ansehen und Termin  
optionieren.

Neun Monate vorher
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Allgemeines:

	� Geschenkewünsche sammeln.
	� Geschenkeliste / eventuell Hochzeits-

tisch im Fachgeschäft ordern.
	� Gästeliste überarbeiten.
	� Kostenplan ergänzen.
	� Anfahrtsskizzen erstellen. (Standesamt, 

Kirche, Feier)
	� Helfer bestimmen. (Organisation, Hilfe 

bei Polterabend und Fest)
	� Urlaub einreichen.
	� Eventuell Hochzeitsversicherung  

abschließen.
	� Ehevertrag erwägen.
	� Eröffnungstanz proben. (Tanzschule  

erwägen und Termine festlegen.)
	� Einladungen drucken und verschicken.
	� Sonderbriefmarken kaufen.
	� Kinderspiele planen.
	� Gastgeschenke planen und herstellen.

Feier:

	� Menüplanung
	� Getränkeplanung

Garderobe:

	� Braut-Accessoires aussuchen und  
kaufen.

	� Bräutigam-Outfit suchen.

Standesamt:

	� Anmeldung zur Eheschließung
	� Trauzeugen: Dokumente einreichen.
	� Lokal für die Feier nach dem  

Standesamt aussuchen und buchen.

Sonstiges:

	� Musiker/DJ anhören und buchen.
	� Mit Musiker/DJ über Musikwünsche 

sprechen.
	� Hochzeitstorte planen und bestellen.
	� Fahrzeuge (Braut/Gäste) auswählen 

und buchen.
	� Kinderbetreuung buchen.
	� Fotograf buchen.
	� Videofilmer buchen.
	� Stylist und Friseur buchen.

Flitterwochen:

	� Reiseziel aussuchen.

Sechs Monate vorher
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Allgemeines:

	� Polterabend planen.
	� Sektempfang organisieren.
	� Stimmungsboard finalisieren.

Trauung:

	� Dokumente für die Kirche einreichen.
	� Trauzeugen: Dokumente einreichen.
	� Live-Musik für die Kirche buchen.
	� Brautjungferngarderobe auswählen.
	� Anzahl der Gäste bei der  

Trauungszeremonie schätzen.

Feier:

	� Service/Personal/Tanzsaal klären.

Sonstiges:

	� Kinder-Programm buchen.
	� Blumenschmuck definieren.
	� Florist buchen.
	� Blumenschmuck und Dekoration  

buchen.

Flitterwochen:

	� Reisepässe überprüfen.

Vier Monate vorher
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Zwei Monate vorher
Allgemeines:

	� Gästeliste nach Zusagen adaptieren.
	� Gästebuch kaufen.
	� Übernachtungsmöglichkeit auswärtiger 

Gäste klären.
	� Budget kontrollieren.
	� Unterbringung für Hochzeitsnacht 

buchen.

Standesamt:

	� Ersten zeitlichen Ablaufplan festlegen.

Trauung:

	� Trauungsgespräch führen.
	� Zeremonie mit Pfarrer planen, Fürbit-

ten, Lesungen, Ideensammlung
	� Einzug planen.
	� Treueversprechen festlegen.
	� Musikprogramm festlegen.
	� Ablaufplan festlegen und  

Zeremonienmeister informieren.
	� Aufbau der Dekoration und  

Blumenschmuck absprechen.
	� Vorgabe der Kirche erfragen (Blumen, 

Foto, Video etc.)
	� Kirchenhefte drucken lassen.

Feier:

	� Was möchtet ihr bei eurer Feier nicht?
	� Gebt eure Wünsche an Familie,  

Freunde und Zeremonienmeister  
weiter.

	� Tischordnung erstellen.

Sonstiges:

	� Fotograf: Termin bestätigen lassen 
(Standesamt/Kirche/Feier).

	� Videofilmer: Termin bestätigen lassen.
	� Probetermin Kosmetik und Frisur  

machen (Schleier und Accessoires beim 
Brautmodenladen abholen).

	� Eventuell Redner beauftragen.
	� Trauringe auswählen, bestellen und 

gravieren lassen.

Flitterwochen:

	� Reise buchen.
	� Visum besorgen.
	� Impfungen und Impfbestimmungen 

überprüfen.
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Allgemeines:

	� Gästeliste prüfen und ergänzen.
	� Eventuell Eheverträge aufsetzen und vom 

Notar beurkunden lassen.
	� Budget kontrollieren.
	� Tanzkurs
	� Menü bzw. Buffet festlegen und bestellen.
	� Polterabend – Detailplanung
	� Autobänder besorgen und bereitstellen.
	� Erste Detailplanung erstellen.
	� Ersten Zeitplan definieren und  

weitergeben.

Garderobe:

	� Brautkleid und Anzug nochmals probieren 
und eventuell ändern lassen.

Sechs Wochen vorher



1 9C h e c k l i s t e  f ü r  d e i n e  Ho c h ze i t



C h e c k l i s t e  f ü r  d e i n e  Ho c h ze i t2 0

Allgemeines:

	� Wunschliste überprüfen und ergänzen.
	� Detailplanungsliste durchgehen.
	� Gästeliste nochmals überprüfen.
	� Geschenktisch im Fachgeschäft  

aufsuchen und überprüfen.
	� Kalkulation der Kosten überprüfen.
	� Anlieferungstermine festlegen/ 

absprechen/bestätigen lassen.
	� Rede des Brautvaters vorbereiten  

lassen.
	� Prüfen, ob Zeremonienmeister mit den 

Aufgaben vertraut ist.
	� Morgengabe aussuchen.
	� Kleine Aufmerksamkeit für wichtige 

Helfer und Personen besorgen.
	� Helfern Platz zum Umkleiden vor Ort 

organisieren.
	� Besorgungen für den Polterabend  

auflisten.
	� Nachbarn oder Tierpension für  

Haustiere beauftragen.
	� Freunde und Nachbarn zum Polter-

abend einladen.
	� Endgültige Liste mit wichtigen  

Personen und Dienstleistern für  
Zeremonienmeister erstellen.

	� Notfallkoffer mit Nähgarn,  
Sonnenschutz, Make-up, Strumpfhose, 
Blasenpflaster etc. zusammenstellen.

Standesamt:

	� Tische für Sektempfang vor  
Standesamt ordern.

Garderobe:

	� Letzter Feinschliff: Anprobe von  
Brautkleid und Anzug für finale Ände-
rungen.

Feier:

	� Zeitlichen Ablauf (Restaurant) festlegen 
und Lokal informieren.

	� Caterer die endgültige Gästeanzahl  
mitteilen.

Sonstiges:

	� Kosmetiktermin festlegen.
	� Maniküre buchen.

Flitterwochen:

	� Reiseversicherung prüfen.
	� Fremdwährung bestellen.
	� Flitterwochen-Gepäck vorbereiten  

und letzte Einkäufe tätigen.
	� Überprüfung der Papiere für die  

Hochzeitsreise.
	� Transport zum Flughafen klären.
	� Reiseapotheke
	� Wer kümmert sich um Blumen und 

Haustiere?
 

Vier Wochen vorher
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Allgemeines:

	� Finalen Zeitplan erstellen.
	� Polterabend vorbereiten.
	� Hochzeitsschuhe einlaufen.
	� Besuch bei Stylisten und Maniküre.
	� Braut-Make-up ausprobieren, falls du 

dich selbst schminkst.
	� Kuverts für Trinkgelder vorbereiten und 

Bargeld für Dienstleister besorgen.
	� Eheringe abholen.
	� Zeremonienmeister Schlüssel, Geld für 

Kollekte und Trinkgelder geben.
	� Frisur Bräutigam
	� Details für Ablauf nochmals mit  

Zeremonienmeister besprechen.
	� Wetterprognose anschauen.
	� Notfallplan bei Regen überdenken.
	� Fahrzeit vom Aufenthaltsort der Braut 

zur Kirche/Standesamt und zur Feier 
stoppen.

	� Dienstleister wichtige Adressen-Liste, 
Anlieferungszeiten und Wegbe- 
schreibung geben.

Garderobe:

	� Garderobe abholen.
	� Letzte Anprobe und Abholung des 

Brautkleids

Feier:

	� Tischordnung überprüfen und Kopie an 
zuständige Person weiterleiten.

Flitterwochen:

	� Reiseunterlagen und Gepäck  
bereitlegen.

	� Fremdwährung bei der Bank abholen.
 

Eine Woche vorher
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Am Tag vor der Hochzei t
Allgemeines:

	� Dokumente Standesamt/Kirche  
bereitlegen.

	� Trauzeugen: Dokumente bereitlegen.
	� Eheringe bereitlegen oder an  

Trauzeugen übergeben.
	� Handtasche der Braut und Notfallkoffer 

packen.
	� Accessoires und Schmuck bereitlegen.
	� Zeremonienmeister Schlüssel, Geld  

und Dokumente geben.
	� Trinkgelder/Bargeld in Kuverts  

bereitlegen.

Alles eingepackt?

	� Dokumente
	� Ringe
	� Ringkissen
	� Hochzeitskerze
	� Taufkerzen
	� Blumenaccessoires
	� Tischordnung
	� Gastgeschenke
	� Handy (aufgeladen)
	� Kopien aller Texte für die Kirche  

(Treueversprechen, Fürbitten etc.)

	� Kopien aller Texte für das Standesamt
	� Ablaufpläne
	� Kopien aller Texte für das Fest 

 (Rede Braut/Bräutigam etc.)

Garderobe:

	� Brautkleid ausbreiten.

Trauung:

	� Wenn möglich: Kirche/Standesamt 
dekorieren.

Feier:

	� Lieferung der Hochzeitstorte  
absprechen (Konditor/Location).

	� Wenn möglich: Location dekorieren.
	� Tischanordnung und Anzahl der Plätze 

überprüfen.
	� Sitzordnung überprüfen, Tischkarten 

aufstellen oder abgeben.

Flitterwochen:

	� Koffer fertig packen, Papiere, Tickets 
etc. bereitlegen.
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Der Hochzeitstag
Heute geht es nur um euch beide!
Frühstückt ausreichend und lasst euch  
an diesem Tag verwöhnen, denn es soll  
einer der schönsten werden.
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Das Wedding Box Guidebook ist der 
Planungshelfer bei den Hochzeits-
vorbereitungen.

Mit mehr als hundert ausgesuchten Adres-
sen, unzähligen Tipps und Inspirati onen ist 
das Wedding Guidebook dein Begleiter in 
dieser aufregenden Zeit.

Wedding Box Dienstleister wurden mit viel 
Liebe, Geduld und nach strengen Quali-

tätskriterien ausgesucht,um aus der Fülle 
der Angebote die besten präsenti eren zu 
können.

Das WEDDING BOX GUIDEBOOK 
beinhaltet:

Wertvolle Tipps rund um die Hochzeit.
Die besten Adressen aus der Branche.
Hilfestellung bei der Planung Inspirati onen 
für den großen Tag.

Wedding Box Guidebook
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